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Termine März 2024 

 Fr. 1.3.  Kath. Frauenbund: Weltgebetstag aller Konfessionen  
   (evang. Kirche, 19 Uhr) 

 Fr. 1.3.  Stiftl. Heimatverein:  Jahreshauptversammlung mit 
   Neuwahlen (Vereinsheim, Bahnhofstraße, 20 Uhr)  

 Sa. 2.3.  EDV-Schulen: Tag der offenen Tür (ab 9.30 Uhr) 

 Sa. 2.3.  Stiftl. Heimatverein: Starkbierabend  
   (Vereinsheim, Bahnhofstraße, 19 Uhr) 

 Di. 5.3.  FFW Wiesau: Übung „UVV/Datenschutz (FW-Haus, 19 Uhr) 

 Mi. 6.3.  Kath. Frauenbund: Einkehrtag m. Pfarrer M. Nees  
   (Pfarrzentrum, 10 Uhr), Anm. 0171 5080246 

Do.7.3.-Mo.11.3   Zoigl (Fichtenschacht) 

 Fr. 8.3.  FFW Schönhaid: Generalversammlung (Mehrzweckh., 19.30 Uhr) 

 Sa. 9.3.  TB Jahn: Show-Time Tanzwettbewerb 
   (Dreifachturnhalle, 10 - 17 Uhr) 

 Sa. 9.3.  FFW Wiesau: Generalverammlung (Stefflwirt, 20 Uhr) 

 So. 10.3.  Schützenverein Fortuna Schönhaid:  
   Jahreshauptversammlung (Vereinsheim, 14 Uhr) 

 Mo. 11.3.  CSU/FU/JUKBV: öffentl. Stammtisch mit aktuellen Infos 
   zu allen politischen Themen (Bayer. Hof, 19 Uhr) 

 Di. 12.3.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 12.3.  Caritas Sozialberatung (Pfarrzentrum, 16 - 17 Uhr, 
   tel. Vereinbarung vorab unter 09631/798920) 

 Mi. 13.3.  Kath. Frauenbund: Jahreshauptversammlung m.  
   Ehrungen (Pfarrzentrum, 18.30 Uhr) 

 Do. 14.3.  Vereinskartell: Frühjahrsversammlung (Sportzentrum, 19 Uhr) 

 Fr. 15.3.  Problemabfallsammlung (Marktplatz, 14.30 - 16 Uhr) 

 Fr. 15.3.  TB Jahn: Generalversammlung (Sportzentrum, 19 Uhr) 

 Sa.16./So. 17.3.  Zoigl (Stefflwirt) 

 Sa. 16.3.  Opel-Club: Starkbierfest (Dorfstodl, 19 Uhr) 

 Sa. 16.3.  SV Schönhaid: Generalversammlung (Vereinsheim, 19 Uhr) 

 So. 17.3.  Pfarrgemeinderat: Fastenessen (Pfarrzentrum, 11 Uhr) 

 Di. 19.3.  FFW Wiesau: Übung „First Responder u. Rettungsgeräte, 
   Funk (FW-Haus, 19 Uhr) 

 Mi. 20.3.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 19.30 Uhr) 

 Do. 21.3.  Tischgesellschaft „Alte Herren 1951“:  
   Jahreshauptversammlung (Gasthaus Egerländer, 14 Uhr) 

 Do. 21.3.  Öffentl. Volkstanzübungsabend (Deutsches Haus, 20 Uhr) 

Do. 21.-Mo. 25.3. Zoigl (Fichtenschacht) 

 Sa. 23.3.  BRK Wiesau: Erste-Hilfe-Kurs (BRK-Heim, 8.30-16.30 Uhr) 

 Sa. 23.3.  Schützenverein Schönhaid: Preisschafkopf 
   (Vereinsheim: Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr) 

 Di. 26.3.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Mi. 27.3.  Freie Wähler: Öffentl. Bürgertreff - Informationen aus der öffentl.  
   Gemeinderatssitz. (Restaurant „Zum Hirsch“, Sportzentr., 19.30 Uhr) 

 Sa. 30.3.  Förderverein Kindergarten St. Josef: Ostereiersuche  
   (14.30 Uhr) 
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Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Ehrung zum 90. Geburtstag 

Bei guter Gesundheit feierte Helmut Stöckl seinen 90. 
Geburtstag.  

Das nahm der Fischereiverein Wiesau e.V. zum Anlass, 
sein Gründungsmitglied zum Ehrenmitglied zu ernennen. 
Zweiter Vorstand Matthias Zwerenz und Kassenwart 
Richard Herold übermittelten die Glückwünsche zum Ge-
burtstag und dankten für die langjährige Treue zum Ver-
ein. Sie wünschten dem Jubilar viel Gesundheit und alles 
Gute für die Zukunft. Als treuen Festbesucher freuen sie 
sich auch auf viele gute Gespräche im laufenden Jahr. 

Desweiteren freute sich Helmut Stöckl natürlich über Ge-
burtstagsglückwünsche seiner Familie und weiterer Gra-
tulanten.  

Zweiter Bürgermeister Michael Dutz wünschte im Namen 
des Marktes Wiesau alles Gute. Für die Pfarrei St. Michael 
gratulierte Pater James George. 

95. Geburtstag konnte Maria Heindl feiern. 

Die rüstige Jubilarin freute sich über viele Glückwünsche 
und empfing gut gelaunt die vielen Geburtstagsgäste. 

Natürlich gratulierten zu allererst ihre drei Kinder mit 
Schwiegerkindern und ihre Enkel. 

Die Glückwünsche des Marktes Wiesau übermittelte Bür-
germeister Toni Dutz. Gerhard Robl von der Siedlerge-
meinschaft Wiesau gratulierte ihrem langjährigen Mit-
glied ebenfalls zum Geburtstag. 

Fröhlich empfing das „Geburtstagskind“ alle Gratulanten 
und plauderte gerne mit den Gästen über alte Zeiten. 

Irmgard Hegen feierte ihren 87. Geburtstag. 

Familie, Verwandte und Freunde gratulierten der ehemali-
gen dritten Bürgermeisterin, Senioren– und Behinderten-
beauftragten und langjährigen Vorsitzenden von Frauen-
union und Faschingsgesellschaft zum Ehrentag. 

Bgm. Toni Dutz überbrachte die Glückwünsche des Mark-
tes Wiesau. Frauenunion, CSU und weitere Vereine 
wünschten ebenfalls alles Gute.  

Auch das ehem. Seniorenprinzenpaar der Faschingsge-
sellschaft Weiß-Blau gratulierte ihrer langjährigen Freun-
din Irmgard zum Geburtstag. 

Bild: Werner Robl 
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Gemeindenachrichten 

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-
nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 
prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen. Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Wasserwart Martin Förster, Tel. 0160 
94779541. 

Hast du Lust auf Holzschnitzarbeiten? 

Dann komm doch mittwochs um 19 Uhr zu uns in die 

 Schnitzerstube  
(Lilienstraße neben BRK-Heim)! 

Weitere Informationen bei Karl-Heinz Meier,  

Tel. 09634/592 oder Manfred Dietz, Tel. 09634/1669. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Meldungen über freie Mietwohnungen 

Die Nachfrage an freien Wohnungen ist in letzter Zeit sehr 
gestiegen! 

Falls Sie eine Wohnung zu vermieten haben, können Sie 
detaillierte Angaben hierzu der Gemeinde per Mail 
(poststelle@wiesau.de) oder telefonisch (Tel. 
09634/9200-17 o. -27) melden. Die Wohnungen werden 
in einer Datei erfasst und den Mietinteressenten bei Be-
darf zur Verfügung gestellt. Bitte machen Sie hiervon re-
gen Gebrauch! Melden Sie sich bitte auch, wenn die Woh-
nung vermietet wurde, damit die Datei aktualisiert werden 
kann.  
Dieser Service ist für Vermieter und Mieter kostenlos. 

Reisedokumente 

Die Gemeindeverwaltung empfiehlt den Bürgern rechtzei-
tig vor Reiseantritt die Gültigkeit Ihrer Reisedokumente 
zu überprüfen. Zur Beantragung sämtlicher Ausweisdoku-
mente werden biometrische Passbilder benötigt. Hier ist 
besonders auf den Kontrast zu achten, d. h. der Hinter-
grund sollte hellgrau oder hellblau sein, da sonst die Bild-
wiedergabe in den Pässen bzw. Ausweisen zu dunkel 
wird. Denken Sie bitte auch daran, dass jeder, für den ein 
Dokument erstellt werden soll, persönlich anwesend sein 
muss. Dies gilt auch für Kinder! 

Anträge können im Rathaus, Zimmer 17 gestellt werden. 
Für weitere Informationen: siehe Homepage: 
www.wiesau.de oder unter Tel.-Nr. 09634/920017 bzw. 
09634/920027. 

Grüngutsammelstelle Wiesau 

Ab März öffnet die Grüngutsammelstelle am Bauhof Wie-
sau wieder. Die Öffnungszeit im März ist jeweils sams-
tags von 14 – 15 Uhr. Die Anlieferungsgebühr beträgt für 
Grüngut 10,00 €/cbm, für holzige Abfälle 20,00 €/cbm.  

Es wird darum gebeten, die Abfälle getrennt nach Grün-
gut und holzigen Abfällen anzuliefern. 

Zurückschneiden von Hecken und Sträuchern 

Wir weisen darauf hin, dass jeder Anlieger dazu verpflich-
tet ist, den auf seinem Grundstück befindlichen Bewuchs 
so zurecht zu schneiden, dass er nicht in den öffentli-
chen Verkehrsgrund, zu dem auch der Fußweg gehört, 
ragt. Darüber hinaus sind an Straßeneinmündungen die 
Sichtdreiecke freizuhalten. Zuwiderhandlungen können 
als Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 

Problem Hundekot in Wiesau 

Wir weisen alle Hundebesitzer darauf hin, dass sie die 
Hinterlassenschaften ihrer Hunde ordnungsgemäß zu 
entsorgen haben. Hierfür stehen an markanten Stellen 
sog. Hundestationen zur Verfügung, an denen Hundekot-
beutel entnommen und auch wieder entsorgt werden 
können. Im Rathaus Wiesau stehen Hundekottüten unent-
geltlich zur Verfügung. 

Aufgrund der Verordnung des Marktes Wiesau sind Ver-
unreinigungen, die durch mitgeführte Tiere entstanden 
sind, unverzüglich zu beseitigen.  

Es wurde beobachtet, dass Hundebesitzer die Hinterlas-
senschaften ihrer Hunde zwar mit den Kottüten beseiti-
gen, diese dann jedoch einfach in den Straßengraben, 
Wiesen oder Felder werfen oder auch die Äste der Bäume 
und Sträucher am Wegrand damit „schmücken“. 

Fehlverhalten wird mit aller Härte als Ordnungswidrigkeit 
verfolgt. Hierbei ist eine Geldbuße bis zu einer Höhe von 
1.000,00 EUR möglich, wenn der Fall zur Anzeige ge-
bracht wird.  

Bitte scheuen Sie sich auch nicht, andere Hundehalter bei 
Beobachtung der Nichteinhaltung dieser Regelung direkt 
darauf anzusprechen. 

Besonderer Dank gilt allen Hundebesitzern, die ord-
nungsgemäß die Hinterlassenschaften ihrer Hunde besei-
tigen und so mit gutem Beispiel vorangehen. 
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Ortsentscheid Tischtennis-mini-Meisterschaften 

Erfolgreiche mini-Meister beim TB Jahn Wiesau 

Die Sieger des Ortsentscheids der Tischtennis-mini-
Meisterschaften beim TB Jahn Wiesau heißen Nadzeia Karp 
(Wiesau) und Hannes Schröck (Fuchsmühl). Die beiden 
Talente setzten sich in der Altersgruppe der 11-/12-
Jährigen durch. Gespielt wurde in einer Gruppe, nach dem 
Modus „Jeder gegen jeden“.  

Begleitet von den Anfeuerungsrufen der Eltern oder Ge-
schwister gingen am dritten Januar-Wochenende in der 
Turnhalle der Mittelschule Wiesau 5 Mädchen und 2 Jun-
gen an den Start. Der Spartenleiter Tischtennis des TB 
Jahn Wiesau, Markus Schäffler, freute sich über die Reso-
nanz: „Die Kinder waren mit Begeisterung dabei. Sogar die 
Eltern oder Großeltern nutzten die Gelegenheit, nach dem 
Turnier selber mal wieder den Tischtennisschläger in die 
Hand zu nehmen und ein paar Bälle mit ihren Kindern 
oder Enkeln zu spielen.“ 

Alle Teilnehmer erhielten als Belohnung die inzwischen 
kultige TB Jahn-Tischtennis-Wintermütze. 

Ergebnisse: 

Mädchen 9-/10-Jährige: 1. Emma Schröck, 2. Liubou Prak-
horchyk 

Mädchen 11-/12-Jährige: 1. Nadzeia Karp, 2. Kim Höfer, 3. 
Laila Verschl 

Jungen 9-/10-Jährige: 1. Felix Gleißner 

Jungen 11-/12-Jährige: 1. Hannes Schröck Friedhofshilfe gesucht! 

Für die Reinigung und Pflege meiner drei Gräber auf dem 
Friedhof suche ich eine zuverlässige Hilfe.  
Es sollten die Grabsteine monatlich von Laub und Schmutz 
befreit und abgewaschen werden. Einmal im Halbjahr sollte 
zusätzlich eine Behandlung mit einem Steinpflegemittel erfol-
gen. Die Kieswege um die Gräber sind vom Laub zu befreien,  
sauber zu rechen und notfalls aufzufüllen. Die Bepflanzung 
wäre nach Bedarf zu gießen. Eine Übernahme der Arbeiten 
wäre ab sofort erwünscht.    
Zuschriften bitte an: 
Uwe Bartsch, Siemensstr. 9, 02708 Löbau,  
Tel. 03585-2124854 oder 0176-46059985, u.bartsch@email.de 

NEU! In Wiesau  

– ab sofort verschiedene Wohnungen langfristig 
zu vermieten! 

z.B.: 2-Zi.-Wohnung, 1.OG Mitte, ca. 34 m² Wohnfläche, 
gepflegt, sofort verfügbar, nur Euro 194 Kaltmiete, zzgl. Heiz- 
und Betriebskosten, Energie: Verbrauchsausweis, Klasse D, 
Erdgas, Bj. 1953, 105 kWh/(m²a) 

z.B.: 2-Zi.-Wohnung, 1.OG links, ca. 52 m² Wohnfläche, 
renoviert, Bad mit Fenster, Balkon, helle + freundliche Woh-
nung, frisch gestrichen, bezugsfrei, nur Euro 295 Kaltmiete, 
zzgl. Heiz- und Betriebskosten, Energie: Verbrauchsausweis, 
Klasse D, Erdgas, Bj. 1953, 105 kWh/(m²a) 

z.B.: 3-Zi.-Wohnung, EG rechts, ca. 68 m² Wohnfläche, re-
noviert, Bad mit Fenster, Balkon, bezugsfrei, nur Euro 385 
Kaltmiete, zzgl. Heiz- und Betriebskosten, Energie: Verbrauch-
sausweis, Klasse D, Erdgas, Bj. 1953, 105 kWh/(m²a) 

Weitere 2- und 3-Zimmer-Wohnungen vorhanden 
Jetzt Termin vereinbaren! 

Rufen Sie uns an, wir sind Ihnen gerne behilflich: 

R. Richter Immobilien GmbH, Frau Scharnagl,  
Tel.: 0151 / 56 855 905 oder  

info@richter-verwaltung.com 

Vdk Tagesfahrt  
nach Bamberg am 29.05.2024 

Abfahrt: 7.00 Uhr   

Ankunft ca. 10.00 Uhr  
anschl. zur freien Verfügung  

12.00 Uhr gemeinsames  Mittagessen 

ab 14.00 Uhr Schifffahrt (80 Minuten), anschließend 
Rückfahrt mit Abendeinkehr 

Ankunft Wiesau ca. 20.00 Uhr. 

Preis pro Person 39,00 Euro inklusive Schifffahrt  

Anmeldung bei Gerlinde Bayer 09634/1236  
oder 0151/46 44 59 43 
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Neue Toilettenanlage in der Mittelschule 

Nach siebenmonatiger Umbauzeit konnte ab Februar die 
Toilettenanlage der Mittelschule Wiesau wieder freigege-
ben werden.  

Saniert wurde das Mädchen- und das Jungen-WC. Zusätz-
lich wurde eine Behindertentoilette eingebaut, welche 
über eine separate Tür vom Flur aus zu erreichen ist.  

An der Maßnahme waren die Firmen Streber, Göhl, Elektro 
Gleißner & Engelmann, sowie die Firma Schuller aus Wie-
sau beteiligt. Weiterhin waren die Firmen Fliesen Kappauf 
aus Hohenhard, die Schreinerei Schraml aus Friedenfels 
und die Firma Trockenbau Günthner aus Konnersreuth 
beauftragt.  

Die Gesamtkosten für die Sanierung der zwischenzeitlich 
etwa 50 Jahre alten Toiletten belaufen sich auf ca. 
134.000,- €. 

Statistik 2023  
der Feuerwehr Wiesau 

Aktive Mitglieder gesamt: 75 

davon Jugend 12 – 18 Jahre: 10 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interessierte (Kinder, Jugendliche, Quereinsteiger), 
die sich für den Dienst bei Feuerwehr interessieren, 
sind jederzeit willkommen. Der Kommandant infor-
miert gerne. 

12-14 Jahre 6

14-16 Jahre 3

16-18 Jahre 1

18-25 Jahre 12

25-30 Jahre 7

30-35 Jahre 15

35-40 Jahre 10

40-50 Jahre 9

50-60 Jahre 11

60-65 Jahre 1

Einsatzstatistik Unterstützungsgruppe  
Örtliche Einsatzleitung UG ÖEL 

Fischzucht Maierhöfer in Kornthan 

„Fisch to Go“ 

am Karfreitag, 29.03.24 
 Gebackenes Karpfenfilet mit Kartoffelsalat 

 Karpfen Burger reich garniert 

 Geräucherte Forellen und Karpfenfilets 

 Verschiedene Fischspezialitäten auch im Glas 

 Von 11-13 Uhr und von 17-18 Uhr 

Gerne mit Vorbestellung 09634/923853 
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Hausmeisterehepaar Kohl geht in Ruhestand 

Nach fast 30-jähriger Tätigkeit als Hausmeister in der 
Grund– und Mittelschule ging das Ehepaar Andrea und 
Karl-Heinz Kohl in den wohlverdienten Ruhestand. 

Bei einer kleinen Abschiedsfeier am letzten Arbeitstag 
würdigte Bürgermeister Toni Dutz die Arbeit des Haus-
meisterehepaares, das jahrzehntelang das Schulhaus in 
Schuss gehalten hat und für Lehrerkollegium, Schüler und 
Eltern immer da war. Die Rektorinnen Stephanie Jacobi, 
Mittelschule und Inge Dick, Grundschule hoben die beson-
dere Hilfsbereitschaft der Kohls hervor, dankten ihnen 
und wünschten für den Ruhestand alles Gute. 

Das Hausmeisterpaar dankte für die Ausrichtung der Fei-
erstunde und das jahrelange gute Miteinander an der 
Schule. Schließlich übergab Karl-Heinz Kohl die Schlüssel 
an seinen Nachfolger und wünschte dem neuen Hausmeis-
terpaar Benjamin und Kathrin Mayer alles Gute in ihrem 
neuen Aufgabenbereich. 

Zwei neue Gesichter im Gemeinderat Wiesau 

Nach dem Rücktritt von Michael Klarner und Elsa Bächer 
rückten nun Rita Korb und Nikolaus Landstorfer in den 
Gemeinderat nach. 

Nachdem sie eine schriftliche Erklärung zur Annahme der 
Wahl abgegeben hatten, legten beide in der Gemeinde-
ratssitzung den vorgeschriebenen Eid ab.  Bürgermeister 
Toni Dutz bedankte sich für die Bereitschaft, im Gremium 
mitzuwirken, wünschte ihnen alles Gute für ihre neue Tä-
tigkeit und hoffte auf eine aktive Mitarbeit.  

Rita Korb übernimmt außerdem das Referat „Friedhof“, 
das Michael Klarner während seiner Amtszeit innehatte. 
Nikolaus Landstorfer wird Stellvertreter für Martin Hecht 
im Rechnungsprüfungsausschuss. 

Ehrungen bei der Firma Distner 

Nach mehreren Jahren fand kürzlich wieder bei einer be-
trieblichen Feier der Firma Distner eine Mitarbeiterehrung 
statt. 

Hubert Distner bedankte sich im Namen der Geschäftslei-
tung für die Arbeitsleistung in den vergangenen Jahren 
und Jahrzehnten und die Treue der Mitarbeiter zum Be-
trieb. 

Insgesamt wurden 23 Beschäftigte ausgezeichnet, davon 
vier für 10 Jahre, fünf für 15 Jahre, zwei für 20 Jahre, vier 
für 25 Jahre, drei für 30 Jahre, drei für 40 und zwei für 45 
Jahre Betriebszugehörigkeit. 

Bürgermeister Toni Dutz war ebenfalls zur Ehrung einge-
laden und gratulierte den verdienten Mitarbeitern. 

Neuer Pächter im Sportzentrum 

Aus der „Gaststätte Sportzentrum“ wurde nun das Restau-
rant „Zum Hirsch“. Der neue Pächter heißt Patrick Sterl 
und kommt aus Mitterteich, dort betrieb er bisher schon 
den „Stiftlandburger“. 

Im Sportzentrum soll es künftig gutbürgerliche Küche im 
modernen Stil geben. Die Speisekarte wird regional und 
saisonal gestaltet, die Produkte stammen aus der Region. 
Hin und wieder wird es auch Wild– und Fischgerichte ge-
ben. Brotzeiten ergänzen die Speisekarte. 

Bei der Eröffnungsfeier freute sich Toni Dutz, dass das 
Lokal nun wieder zum Leben erwacht. Er begrüßte das 
Team im Restaurant „Zum Hirsch“ und wünschte viel Er-
folg und viele Gäste. 

Zum Einstand überreichte er das Wiesauer Wappen. 

Bild: Werner Robl 

Bild: Werner Robl 

Bild: Werner Robl 

Bild: Werner Robl 
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Bundeswehr im Rathaus Wiesau 

Der „größte Ausbildungsbetrieb in Deutschland“, die Bun-
deswehr, sucht im Landkreis Tirschenreuth nach Nach-
wuchs. Jeden Montag führt die Bundeswehr im Rathaus in 
Wiesau Beratungsgespräche. Sie wird hier von Stabsfeld-
webel Jürgen Liebald und Christian Miedl (v.l.) vertreten. 

Beide informieren, dass die Bundeswehr auch 50 Ausbil-
dungsberufe und 60 Studiengänge anbietet. Die neue Be-
ratungsstelle im Rathaus in Wiesau soll helfen, dies be-
kannt zu machen. Das Büro der Hilfs- und Streitkräfte im 
Stiftland ist eine von inzwischen drei Außenstellen der in 
Weiden beheimateten Karriereberatung der Bundeswehr. 
Es ist jeden Montag von 9 bis 15 Uhr besetzt. Interessierte 
können spontan vorbeischauen oder sich vorher online 
für eine Beratung anmelden. 

Bürgermeister Toni Dutz begrüßt das Angebot der Bun-
deswehr in Wiesau. Die Gemeinde unterstütze die Arbeit 
der Bundeswehr gerne und es sei selbstverständlich, dafür 
einen Raum zur Verfügung zu stellen. 

Ehrungen für Feuerwehrkameraden der Feuer-
wehren Wiesau und Voitenthan 

In der Burg Falkenberg fanden kürzlich die staatlichen 
Ehrungen der Feuerwehrkameraden aus dem Bereich von 
Kreisbrandmeister Florian Trießl statt. 

Staatliche Ehrenzeichen in Silber für 25 Jahre aktive 
Dienstzeit erhielten Andreas Loos (Feuerwehr Wiesau und 
Berufsfeuerwehr Regensburg). Mit staatlichen Ehrenzei-
chen in Gold für 40 Jahre aktive Dienstzeit wurden Konrad 
Beer (Feuerwehr Wiesau) und Reiner Frank von der Feuer-
wehr Voitenthan ausgezeichnet. Die Laudatio hielt stellv. 
Landrat Dr. Alfred Scheidler. 

Zur Ehrung gratulierten Bürgermeister Toni Dutz, Kreis-
brandrat Stefan Gleißner, Kreisbrandmeister Florian Trießl 
und die jeweiligen Kommandanten. 

Seniorenfasching im evang. Gemeindehaus in 
Wiesau. 

Hoch her ging es bei den Senioren, die gut gelaunt einige 
fröhliche Stunden im evangelischen Gemeindehaus ver-
brachten. 

Höhepunkt waren die Auftritte der Purzel- und Kindergar-
de sowie des Tanzmariechens der Faschingsgesellschaft 
Weiß-Blau Wiesau. Der Fosnatnigl Ewald Oppl sorgte eben-
falls für kräftigen Applaus. 

Insgesamt war es für alle ein lustiger und kurzweiliger 
Nachmittag. 

Bild: Werner Robl 



Geldbeutelwaschen am Aschermittwoch 

Am Aschermittwoch ging es für die Faschingsgesellschaft 
diesmal zu den Waldseen an die "Kipp". Passend zum 
diesjährigen Faschingsmotto "Under the sea" tauchten die 
Vertreter des Vereins ihre Geldbeutel ins Wasser. Zweiter 
Bürgermeister Michael Dutz bekam den Gemeindeschlüs-
sel zurück, überreicht von Kathrin Gleißner sowie dem 
Prinzenpaar Melissa I. und Jakob I..  

Beim anschließenden Fischessen im Gasthof Gleißner in 
Muckenthal blickte die Faschingsgesellschaft auf eine er-
folgreiche Session zurück.  
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Faschingszug 2024 

Bei strömenden Regen setzte sich in diesem Jahr der Fa-
schingszug am Rosenmontag pünktlich um 14.14 Uhr in 
Bewegung. 

Doch das nasse Wetter beeinträchtigte die ausgelassene 
Stimmung keineswegs. Viele Faschingsfans hatten sich 
entlang der Eger-, Haupt– und Bahnhofstraße am Straßen-
rand platziert um die Wagen und Fußgruppen mit „Helau“ 
zu begrüßen. Am Marktplatz wurden sie schon von einer 
jubelnden Faschingsschar erwartet.  

Nachdem jeder Wagen und jede teilnehmende Gruppe von 
der Faschingsgesellschaft Weiß-Blau begrüßt und vorge-
stellt worden war, löste sich der Gaudiwurm auf und es 
wurde auf dem Marktplatz noch lange bei Getränken und 
Brotzeit weitergefeiert. 

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ startet 
in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt  

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürge-
rinnen und Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und Mit-
arbeit bei der Erhebung  

Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff Mik-
rozensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ und benennt eine ge-
setzlich verbindliche, repräsentative Befragung von Haushalten in 
Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 von den Statistischen 
Ämtern des Bundes und der Länder gemeinschaftlich durchge-
führt. Es wird ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner des Landes zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält 
das Frageprogramm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit 
durchgeführten Befragungen zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), 
zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie zur Internet-
nutzung (IKT). Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu 
einer wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage 
für politische Entscheidungen in Deutschland, aber auch auf eu-
ropäischer Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem Wirtschaft, 
Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die 
Daten des Mikrozensus.  

In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte be-
fragt  

Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von 
Januar bis Dezember statt. In Bayern werden etwa 120 000 Perso-
nen in rund 60 000 Haushalten befragt. Dabei bestimmt ein ma-
thematisches Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- bzw. 
Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wer-
den. In einem weiteren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige 
und geschulte Erhebungsbeauftragte die Aufgabe, die zu befra-
genden Haushalte über die Klingelschilder namentlich zu erfas-
sen. Dabei können sie sich mittels eines Ausweises als Beauftrag-
te des Bayerischen Landes-amts für Statistik identifizieren.  

Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten zu 
können, besteht für den überwiegenden Teil der Fragen nach 
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem werden die 
Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal befragt. So können Veränderungen im Zeit-
verlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht 
werden.  

Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert  

Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus 
aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie über den Mikrozen-
sus informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rah-
men eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu be-
antworten.  

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden die 
Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und Regionalergebnis-
sen zusammengefasst.  

Weitere Informationen:  

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:  

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/m
ikrozensus/index.html  

Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er durch-
geführt wird, wie die Haushalte zufällig ausgewählt werden, wa-
rum sie mitmachen müssen und was mit ihren Antworten pas-
siert:  

statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/ 
mikrozensus/v3-statistisches-bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4  

Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in der 
interaktiven StoryMap zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit 
im Zeit- und Regionalvergleich:  

s.bayern.de/storymap-pm  
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n  

Hausmeister (m/w/d)  
für kirchliche Gebäude in Vollzeit 

Was erwartet dich?  

 Du bist zuständig für die Reinigung und Instandhaltung 
der Innen- und Außenanlagen. 
 Du tauschst defekte Elemente aus und stellst die ein-

wandfreie Funktionalität sicher. 
 Du befreist die Gehwege jahreszeitbedingt von Laub, 

Schnee und Eis. 
 Du achtest auf eine ordentliche Mülltrennung und die 

termingerechte Entsorgung. 
 Du beaufsichtigst und kontrollierst Handwerker und 

Fremdfirmen. 
 Du machst regelmäßig Kontrollen in den Gebäuden. 

Was bieten wir dir?  

 Interessante und eigenverantwortliche Aufgaben 
 Eine gründliche und individuelle Einarbeitung  
 Urlaubsanspruch von 30 Tagen  
 Attraktive und leistungsgerechte Vergütung  
 Flexible Arbeitszeiten und ein unbefristetes Arbeitsver-

hältnis  

Was solltest du mitbringen?  

 Du hast eine abgeschlossene handwerkliche Ausbil-
dung, mehrjährige Berufserfahrung als Hausmeister 
oder eine vergleichbare Qualifikation. 
 Du verfügst über großes handwerkliches Geschick.  
 Du besitzt ein ausgezeichnetes Verständnis für die Hau-

stechnik. 
 Du arbeitest gerne eigenverantwortlich und struktu-

rierst deine Arbeit sinnvoll. 
 Du hast ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten und 

ein freundliches Wesen. 
 Du behältst auch in stressigen Situationen den Über-

blick. 
 Du bist körperlich belastbar, flexibel und freundlich. 

Haben wir Dein Interesse geweckt?  

Dann freuen wir uns, dich bald kennen zu lernen. Bitte 
sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an  
buero@pfarreiwiesau.de.  

Bei weiteren Fragen melde dich bitte unter  
buero@pfarreiwiesau.de.  

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  

„Judas“ im Rathaussaal Wiesau 

Mit einer beeindruckenden Vorstellung des Stücks „Judas“ 
von Autorin Lot Vekemans zog Solo-Darsteller Bernhard 
Neumann, ein ehemaliger Wiesauer, die Besucher in sei-
nen Bann. 

In dem Monolog geht es um Leben und Tod, um Böses 
und Gutes und um die ewige Schuldfrage. Der Judas auf 
der Bühne will nach 2000 Jahren nicht mehr ewiger Verrä-
ter, Mörder, Verbrecher und Schuldiger sein. 

An die Aufführung schloss sich eine Gesprächsrunde mit 
dem Schauspieler, dem evang. Pfarrer Andreas Kraft, dem 
evang. Pfarrer Florian Wilhelm und Bürgermeister Toni 
Dutz an, die mit den Zuschauern über das „Judas-Thema“ 
diskutierten. Moderiert wurde diese Veranstaltung von 
Petra Sommer-Stark vom Landestheater Oberpfalz. 

Weitere Aufführungen im Umkreis sind geplant. 
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Mobile Alten- und Krankenpflege 
Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 

Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

       
 
 
 
Wir behandeln:                     
· Entwicklungsstörungen 
· Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
· Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
· Neurologische Erkrankungen                                                                                                          
· Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Hauptstraße 34 
95676 Wiesau                      
Tel. 09634 – 755001 
www.ergotherapie-gorisch.de 

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
 
Termin nach Vereinbarung! 

Fotografie 
Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Lassen Sie sich mit unseren  

Eisspezialitäten, italienischen 

Desserts und Kaffeespezialitäten 

verwöhnen. 

Wiesau, Marktplatz 5  

Tel. 09634 9157417 

Auf Ihren Besuch freuen sich Marketa und Pietro Barra. 
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Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  

Do  11 - 18.30 Uhr  

Sa  9 - 12.30 Uhr 

Schuhhaus Bernreuther 
Damen-, Herren– und Kinderschuhe 

D@A BACA MDEA FGH EIJ FHGKLIKH 

 
 

 
 

95676 Wiesau, Hauptstraße 12, Telefon 09634/2821 

Hotel Bayerischer Hof 
Bahnhofstrasse 44, Wiesau  

Wir empfehlen Ihnen am  
Ostersonntag 31.3. und Ostermontag 1.4.24 

Gänsekeule mit Knödeln, Sauerkraut oder Blaukraut 19,90 €  
Hirschbraten mit Semmelknödeln,  
Preiselbeeren und Salat     16,90 €  

Schweinebraten mit Knödeln und Salat      9,00 €  

Gemischter Braten mit Knödeln und Salat      9,00 € 

Schnitzel „Wiener Art“ mit Pommes frites und Salat 14,50 € 

Cordon Bleu mit Pommes frites und Salat  15,50 € 

Bitte um Vorbestellung bis Freitag, 29.3.24 mit Tischreservierung oder 
auch zum Abholen!  

Telefon 09634/12 36 oder 0151 46445943 auch WhatsApp! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Familie Hans Bayer 

Geschäftsaufgabe - Suche Nachfolger  
für Podologie-Praxis in Wiesau.  

Die Praxis ist auch geeignet für med. Fußpflege und 

Kosmetik. 

Bei Interesse bitte an folgende Telefonnummer: 

01608168664 

Ich möchte mich auf diesem Wege auch bei meinen 

Patienten für Ihre Treue herzlich  bedanken.  

Evelin Gruber 



www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 
  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 11. März 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Donnerstag, 7. März 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Mittwoch, 13. März 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Donnerstag, 14. März 
 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Montag, 4. März 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 18. März 
 Donnerstag, 28. März   
    

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas,      Dienstag, 5. März 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 19. März 
   
  
Biotonne  
Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 12. März  
   Dienstag, 26. März 
   
Leugas, Schönhaid Freitag, 1. März
 Freitag, 15. März 
 Donnerstag, 28. März 
   

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 
2024 des Landkreises!  

Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die April-Ausgabe 

 15. März 2024 
Der Platz für Inserate 

ist begrenzt. Die 
Anzeigen werden nach 
Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 
Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 

Herausgeber: 
Markt Wiesau 

 
Layout, Gestaltung  

und Redaktion: 
Birgit Sailer, Martina Koller 

Tel. 09634/9200-0 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  
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Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle: 
März: Samstag von 14 - 15 Uhr 

Fundsachen:  Mütze, Autoschlüssel (Audi) mit kl. Anhängern,  
           Anhänger mit 3 Schlüsseln, Schlüsselbund mit grünem Band 


